009600

Park Lane |

Bildbeschreibung!)

Eine Parkszeene mit groBen Baumen, die einen Weg siaumen, einige mit lebhaftem Griin, andere in
SchwarzweiB.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine ruhige Parkszeene ein, die von dem starken Kontrast zwischen Graustu-
fenbdumen und lebhaft griinem Laub dominiert wird. Ein Weg schldngelt sich durch den Park und lenkt
den Blick auf eine leuchtende Lichtung in der Ferne. Die Texturen der Baumrinde und des weichen Grases
sind in exquisiten Details wiedergegeben, wodurch ein Gefiihl von Tiefe und Eintauchen entsteht. Die
selektive Farbpalette verleiht einen Hauch von Surrealismus und hebt die natiirliche Schonheit des Parks
hervor, wahrend gleichzeitig die Kiinstlichkeit der Fotografie selbst betont wird. Es weckt ein Gefiihl der
Ruhe und ladt den Betrachter ein, iiber das Zusammenspiel von Natur und Kunst nachzudenken.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 05/2021 06/2022 06/2022
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4140 px 16
Verhéltnis ca. 1.78 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Parkgasse |

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A park scene with large trees lining a path, some with vibrant green foliage, others appearing in monochrome.
    
    
      Eine Parkszeene mit großen Bäumen, die einen Weg säumen, einige mit lebhaftem Grün, andere in Schwarzweiß.
    
    
      This photograph captures a serene park scene, dominated by the stark contrast of grayscale trees against vibrant green foliage. A pathway winds through the park, leading the eye towards a luminous clearing in the distance. The textures of the tree bark and the soft grass are rendered in exquisite detail, creating a sense of depth and immersion. The selective color palette adds a touch of surrealism, highlighting the natural beauty of the park while simultaneously emphasizing the artificiality of the photograph itself. It evokes a feeling of tranquility and invites the viewer to contemplate the interplay between nature and artifice.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine ruhige Parkszeene ein, die von dem starken Kontrast zwischen Graustufenbäumen und lebhaft grünem Laub dominiert wird. Ein Weg schlängelt sich durch den Park und lenkt den Blick auf eine leuchtende Lichtung in der Ferne. Die Texturen der Baumrinde und des weichen Grases sind in exquisiten Details wiedergegeben, wodurch ein Gefühl von Tiefe und Eintauchen entsteht. Die selektive Farbpalette verleiht einen Hauch von Surrealismus und hebt die natürliche Schönheit des Parks hervor, während gleichzeitig die Künstlichkeit der Fotografie selbst betont wird. Es weckt ein Gefühl der Ruhe und lädt den Betrachter ein, über das Zusammenspiel von Natur und Kunst nachzudenken.
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